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BERCHINALE 2007 – Größtes Lichtevent über 2 Tage in Bayern 
 
Freitag, 22. Juni und Samstag, 23. Juni 2007 in Berching 
Mehr als 50.000 Besucher werden auf der Berchinale 2007, dem größten 
Lichtevent in Bayern erwartet. Lichtkunst, Leuchtobjekte, Projektionen, 
Feuerzauber. Angerer der Ältere ist mit einer modernen Lichtskulptur 
und einer Sonderausstellung mit Bildern des Lichts vertreten. 
 
Elf international renommierte Leuchtenhersteller tauchen an beiden Tagen 
Gebäude und Freiplätze der Stadt in ein Meer aus Licht und Farben. Zudem 
präsentieren zahlreiche Lichtkünstler und mehrere Teams der Fachhochschule 
für Design in Coburg ihre Leuchtobjekte und Projektionen auf ausgewählten 
Plätzen und in den Gassen der mittelalterlichen Altstadt sowie in den 
Parkanlagen entlang der Stadtmauer. 
 
Die mittelalterliche Kulisse aber auch die Berchinger Tradition werden 
wirkungsvoll in Szene gesetzt. Historische Gebäude werden mit Lichteffekten 
„inszeniert“, im Sulzfluss der Rossmarktstadt Berching wird eine 
„Rossschwemme“ installiert, eine „Lichtorgel“ verbindet Licht mit Musik, der 
offene Stadtbach erstrahlt, 80 haushohe Lichtkegel setzen Akzente im 
Gelände…. – mehr sei noch nicht verraten. 
 
Natürlich darf bei der Berchinale der große Feuerzauber im Main-Donau-Kanal 
nicht fehlen. Traditionell Samstagnacht findet das Spektakel am und im Main-
Donau-Kanal statt und lässt die Wasserfläche und die Stadtmauern in 
zauberhaftem Licht erstrahlen. Wie in den vergangenen Jahren haben die 
Schiffe der Weißen Flotte ihren Besuch angekündigt. 
 
Neben den Lichtinszenierungen findet heuer erstmals ein Künstlermarkt in der 
Hubstraße statt. Künstler aus der Region präsentieren zwischen Hubhof und 
Storchenturm ihre Werke unter freiem Himmel. Ausgestellt werden nur 
Originale und die Besucher haben die Möglichkeit, mit den Künstlern direkt ins 
Gespräch zu kommen. Natürlich kann die Kunst auch gekauft werden. Im 
Zusammenhang mit dem Künstlermarkt stellt Angerer der Ältere seine Werke 
und eine Lichtskulptur im Berchinger Rathaus aus. Angerer der Ältere hat den 
Film der Unendlichen Geschichte II von Michael Ende künstlerisch gestaltet 
und ist Träger des Bayerischen Filmpreises. 
 
Zu den weiteren (Familien-)Attraktionen zählen ein Entenrennen im Sulzfluss 
mit attraktiven Preisen, Ponyreiten und Kutschfahrten, Hüpfburg und 
Jetskivorführungen am Main-Donau-Kanal. 
 
Erstmals lädt heuer musikalische Unterhaltung auf zwei Bühnen am 
Reichenau- und Pettenkoferplatz zum Verweilen in der Innenstadt ein und 
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sorgt für Stadtfestambiente. Dazu tragen auch die Berchinger Wirte mit 
kulinarischen Genüssen bei. 
 
Veranstalter des Events sind die Akademie Licht in Berching und die Stadt 
Berching. Der Eintritt zu den Attraktionen beträgt für Erwachsene 3,- € (5,-€ für 
beide Tage). Im Eintrittspreis ist ein Verzehrgutschein in Höhe von 1,- € 
enthalten. Kinder sind frei. 
 
Weitere Infos zum Programm unter http://www.berching.de und 
http://www.berchinale.de sowie in der Tagespresse 
 
MEDUSA, Leuchtskulptur von Angerer der Ältere 
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Gemälde aus der Ausstellung „ Das Innere des Berges“, Angerer d.Ä. 
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INFO ÜBER ANGERER DER ÄLTERE  
  
Angerer der Ältere ist einer der vielseitig begabtesten Künstler dieses Jahrhunderts. Wenn  es  
in den USA um fantastische Filmwelten geht, führt der Weg an Niederbayern nicht vorbei. Angerer der Ältere konnte mit seinen 
kreativen konzeptionellen Ideen zur „The Neverending Story II“ (Production Warner Bros.) nicht nur den Bayerischen Filmpreis 
ergattern, sondern nachhaltig ein Millionen Publikum begeistern. Seine fantastischen Bilder verkaufen sich weltweit. Im Juli 
2004 feierte Frankreich den 100. Geburtstag Salvador Dalis“ - Angerer der  Ältere vertrat  mit seinem Gesamtwerk die Erben 
der hohen Kunst und entwarf das Plakatbild  „Hommage à Dali“. Egal ob Leuchtendesign (Angerers sechs Meter hoher Lüster‚ 
the 113 ostrich- egg-chandelier) wechselte für 80.000 € den Besitzer, zu seinen Kunden  zählen neben etlichen privaten 
Sammlern und Kunstschätzern nur beispielsweise das  Nachrichtenmagazin ‚Der Spiegel’ (Covertitel), der Automobilkonzern 
Audi AG (ein Getriebeturm aus einem echten Audigetriebe als Schloss). Auch der jetzige Papst Benedikt  XVI, ließ es sich nicht 
nehmen eine von Angerer dem Älteren entworfene und in Eigeninitiative gebaute „Erlöserkapelle“ als „endlich wieder wirkliche 
sakrale Kunst“ mit einem persönlichen Grußwort zu loben. Ein Kunstwerk, das sowohl italienische und deutsche Würdenträger 
ebenso begeistert, wie den Metropolit aus  Rumänien, der ihm den Auftrag für eine Ikone erteilte; eine große Ehrzuteilung für 
einen katholischen Christen. Seine Kunst und seine Produkte springen mühelos hin und her zwischen einer Welt der verrückten 
Phantasie und der  Theater-Welturaufführung “ für „Der kleine Hobbit“ J.R.R. Tolkien. Angerer der Ältere war verantwortlich für 
Bühnenbild, Creatures und Kostüme) und der Welt der ewigen Mitte, der Ruhe, als Herr der letzten Reise. Angerer der Ältere 
schuf auch das einmalige Grabmal für Michael Ende als großes Bronzebuch mit leuchtenden Schildkröten und Eulen  auf dem 
die Kinder bis heute spielen und lachen. Etwas, was sich Michael Ende, einer der erfolgreichsten und anerkanntesten 
Schriftsteller unseres Jahrhunderts, immer gewünscht hatte. Insbesondere Japan huldigte dem Kunstwerk in zahlreichen 
Magazinen. 
Der  Ideenreichtum des Künstlers, Bildhauers und Architekten ist sowohl in der Medienwelt als Architekt und Designer für das in 
der Presse viel gelobte Raum in Raum Kunstwerk „Westpark Studios Munich“ http://www.westpark-studios.de  bekannt, in der 
sich internationale Prominente aus Wirtschaft, Politik und Medien die Hand geben, als auch als neuartiger Spieleschöpfer, wie 
z.B. das direct-product- game für die Privatbrauerei Schneider, die damit den „emballisimo“, den Designpreis der 
Österreichischen Papierindustrie erhielt. Seit 2004 ist Angerer der Ältere mit Sitz in Biburg, Niederbayern, member of 
HUCKLEBERRY FRIENDS® -  worldwide creative network  http://www.huckleberry-friends.de 
 
 
 
KONTAKT 
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WEBSITE SPONSERED BY 
HUCKLEBERRY FRIENDS AG http://www.huckleberry-friends.de 
NEUE WESTPARK STUDIOS  http://www.westpark-studios.de 
CENTURY HEADS http://www.centuryheads.com 
DIALOG BRANDING http://www.dialog-branding.com 
GUERILLA MAREKTING http://www.guerilla-marketing.com 
VIRAL MARKETING http://www.viral-marketing.com 
DIREKT MARKETING http://www.direkt-marketing.de 
GLÜCKSPILZE http://www.glueckspilze.de 
 


